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ZÜRICH 1880. 23. Oktober.

%tt(&ratfi im FtTtî» bel ber großen IDerbrettnng bea tBlatte» bod nnt fo ftdjeron (Krfolg, als biefelben fe eine ganje p>od)e anfliegen nnb beatbtet erbenJiHfvvUll Snferatanfträge finb ftnntfenben an bie jUnnoncen-fjrpebttion non §tell cM&fi & <|o., jfNarklgaffe 14 Bürinj. ^reis pro ?elfe 30 3tj>,; beHÜPlebertjolnngen
rotrb großer Rabatt berollltgt. Jiusftunft Ü6er alte In btefem Aitjetger erfrijetaenben Annoncen rotrb uneufgeffffd) ertbetlt.

öffcnc Stelle.
©ine grünere Mähfeibe ;iroirnerci

flicht einen intelligenten, jungen -JJîmiii
»un flau; folibeut ©baratter ;u en;
gagiren, roelcber tec Scittfcben unb
namentlich auch franiöfifcben Surre:
foonben; »uUfomnieii mächtig ift unb
fieb auch sur Scforgung rür;erer @cs
fchäftstuuren gut eignen roürbe.

Offerten mit Slugabc »on Meferen^en
beforbern Bub ©hiffre 0 5139 Z OVeU
Stift Ii 4* (So. in 3ürieh. [5129

(S in gematteter Buchhalter, ber bcut=
fehen fraiijüfifdien unb englifchcu
Jforrcfponbcns mächtig unb im 11ffe=
fiirauifacb etroa» beroanbert. Offerten
unter ©hiffr« 0 !»359 Z mit *c=
febreibung bisheriger ©arrière, 91b:
fchrift oon Seiigniffcn unb Eingabe
ber SWeferensen beforbert bic 'Uuiioitccti:
©rpebttion »on OreU Siiftli S (So.
iu .';(ürich. [5259

(Sin geroanbter, junger Äaufmcmn, militär;
frei Hi ber ftirnift-- *>' garbroaaren:
25rancbc bezaubert, )ud)i irgenb Aufteilung
unter gau; befrfjeibentn 3Infpvüd)en.

Offerten sub E Ii 5402 un OreU Süfili
S (So. in Süricb. [c5462

tanrant

1741ZURICH
Walliser Sauser im Stadium.

Schweinsrippli mit Sauerkraut, Hasenpfeifer,
Frankfurter mit Meerrettig,

jeden Dienstag und Freitag Erbssnppe.
empfiehlt bestens C Siegfried zum Rössli, Zürich.

Fische! Wildpret! Geflügel!
Schinken, Salami, frische und conservirte Gemüse, Früchte,

Tafelkiise, feine Weine und Liqueurs, als ächten grand
Chartreuse, Benediktiner, irischen und Kentucky, Bourbon,
Whiskey; engl. Saucen, sowie alles mögliche für die feine Küche bei

685] Kuhn & Maag, Kindermarkt, Zürich.

(Sin junger Wann (27), geroanbter, felbfa
ftanbiger

Buchhalter,
mit im Stuätanb erroorbener Kenntniii bev

frniuofifcbcn unb englifchcu Sprache
uub Konefponbenj tuefpt 5lnfteüung per fofovt
ober jpäicr. Seite ^eugnifie,

Offerten unter O 5504 Z an OreU Äiiftti
eV Co. in ,!ürich. [c5504

t*ine junge .luchter auä blauer §antilic
judu eine stelle als

<2>tnbeimtäb<bctt
ober ju .(finbevn. Crtntritt rßunte fefort fhltts
finben. ©e&r gute ^eugnijfe fteben 5m !l>er-

fiigung.
Offerten unter tëbjffte O 5524 Z bef Srben

bic AnuoncemtSrpebition von OreU ,vüf:!i
& ©o. in Sücich. [5524

&ocimt:(>5ffuch.
Sine burebau« perfefte unb veinlidje Köchin

(T>eutfd)e) mit guten ^eugntften uttb meljr:
jübriger Sieiifueil wirb in ein £ermhaft$l)au-i
gefudjt. Eintritt innert 8 lagen.

Offerten mit W&fdjrift ber ^euaniffe unter
ß&iffre S .T 24 an Crcll m%U S <So.
in £t. <9aÜCtt. [0275O

PARIS, i
Ma lettre du U septembre est - eile

arrivée à destination? Pourquoi ce silence?
Un signe de vie me ferait plaisir. Du
25 et. au 15 novembre je serai à B. hôtel
connu. Reçois bien mes amitiés. ,1."»

R. Duttweiler & Cie. in Zurich,
Import fremder Biere.

Spezialität in Flaschenbieren.
Für das uns bis anhin in so reichlichem Masse geschenkte

Zutrauen bestens dankend, empfehlen wir uns ferner, unter
Zusicherung promptester und reeller Bedienung.

Als unübertrefflichen Stoff empfehlen wir in Flaschen Lagerbier

aus dem Bürgerlichen Bräuhause in Pilsen.
Das von den Herren Aerzten für Kranke bestens empfohlene

Münchener Löwenbräu.
Das ausschliesslich als Flaschenbier gebraute Exportbier der

Aktienbrauerei Basel-Strassburg, welches anerkannt das haltbarste
aller Flaschenbiere ist.

Ferner Exportbier der Inselbrauerei Lindau i.B.
Genannte Biere liefern wir bei Abnahme von mindestens

12 Flaschen für Zürich und Umgebung franko ins Haus.
Ausgezeichnetes Lagerbier (Façon Wiener) der Aktienbrauerei

Basel-Strassburg ist den Herren Wirtlien bestens zu empfehlen.
Die Generalagentur der Aktienbrauerei zum Löwenbräu in München.

Hauptagentur der Aktienbrauerei Basel-Strassburg.
Das Dépôt des Bürgerlichen Bräuhauses in Pilsen.

Depot der Inselbrauerei in Lindau i. B. [725

R. Diittwciler & Cie. in Zürich.
Bureau und Keller : Eisgasse, Aussersihl,

$d)uifi). ïMlaiinrlnid)
.- icfiute uub

|>c
SSon SRfttor £ Rafler

uub & Vang. II. 'Jlnegabe, geb. 3 Kr.
i 'l'rofpert unb 3nt)alt«uer jeiajnifl gratis.«

tlrrlng nun fang & Com«., Cent.

znm

Orell Füssli & Co.

Annoncen-Expedition
für alle Zeitungen etc.

Basel. ¦¦¦ ¦ Mlnn

Pas liittetfdjfoli 3U pybett.
(Srinnerung.)

9luf bem alten tRitterfdjtofj ju Sffinben

Solt'§ mitunter nidjt geheuer fein,
Unb roie in bcr feinen 3e't ber ÜJtotfien

©pueft c§ brobenb tjier tut 3Rûnhenfd)efn,
®enn e§ ge§cn mit ©cbrumm

(Sedj§unbfünf0ig ©eifier um.

s?luf bem alten Jtitterfdilofj 31t 3Bi)bcn

Äommt ber îeut|d)en 9täd)crfd)aar ju ojauf,

Sdjaurig roufebt bie 6td;e bcr ®ruibeit,
9llt;piiropa Ijängt in spe man auf/,

feiert aud) mit geftbanïett
®er ©efebtebte 2Bod)enbctt.

?luf beut alten fRittcrfdjloß gu SBnbcn

Äräbt, 0 ©eutfd)lanb, bir be§ 9Jîorgen§ épahn,

©icb' eê tagt man fünbigt g-rieb' bem grrirôa1/
Uub man legt papier 'ne ganjer au;
Unfer ©chatten eilt oorau§
33alb gebt bie ©ebulb un§ au§!

^U5 bem ^onf tnnattî» ettitttterrtu)!
Pfarrer: ,,%r\i}, fannft bu mer füge, norum bat îuobl ber 3|uba§

3fd)ariot en rothe Sart g'ba?"
grits: Senf um 'S Wu\ umc, Jjperr Pfarrer!"

^eoiirapliifffjc § ntbedittttgen.
Sebrer: SJo finbeu toir bic äBcnbepunftc bc§ ©teinbocfS unb

&rcbfe§?"

©djiilcr: 2luf bem ©trelapafj."

e tt ett fett ige Preisfrage.
Älauifimpel: Soë, e bumme @öbl bift. 35u meiftt nit emol,

roarum bn b'Dîafe ob cm ïftul l)eft."

©impclElani: Unb bu bift uo uiel ber '.Dümmer, benn bu bt|t

nit im ©taub 3' beiunfc, roarum bir 'S 90îul unter bcr SR»f< |tcit."

illNiOî-l 1330. 23. Oktober.

^îî^H^ar» 'm Neöelspalter" stnd bet der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Grfolg, als diesetben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
^il^tt-Ulk Mserataufträge stnd einwsenden an die Annoncen-Klpevition von Hrell Iiüßtt 6 ßo., Marktgasse 14 Zürich. H»reis pro Jette SV Ap.; bei Wiederholungen

wird großer MaSatt bewilligt. AusKunst über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgestlich ertheilt.

Offene stelle.
Eine größere Ztäliscidc - Zwirnerei

sucht einen intelligente», junge» Mann
von ganz solidem Charakter zu en-
gagiren, welcher der deutschen und
»ameinlich a»cl, französlschen Kvrre-
spondcn; voUkvmmci, mächtig ist und
sich auch zur Besorgung kürzerer <Hc-
schäsrstourc» gut eigne» würde.

Offerten mitA»gabc vo» Nescreu-,«»
besorderu O'liiffic ll .^»l!» 7 «>ell
^üszli « Eo. in Zürich. sS42S

besucht.
Ei» gewa»dter Buchlialter, dcr deutsche»

französischen i,»d englische»
Korrespondenz mächtig nnd im Asse-
k»ra»zfach etwas bewandert. Offerte»
»»1er Eliiffre 0 7 mit
Beschreibung bislierigcr Earrierc,
Abschritt vo» Zeugnissen und Angabe
der Nefereuze» besvrdcrl die Auttonceu-
E'pedition vo» vrell Füßli »! So.
in Zürich. sS2d9

Stelle-Gesnch.
Ein gewandler. iunger Kausmaun, mililär-

srei, in der Airttisî- t< Zarbwaare»-

unlrr ganz bescheidenen Ansprüchen.
Offenen sut, L I! »402 a» Orell Ziüsili

« Eo. in Zürich. i<-d«S-'

UM
H^ttllî^vi im Ztaàiliiii.

^â^einslippli mit 8anei ki uut rti>8kiii>kt'Mi'
^luvkkmtei' mit AleeriettiA,

.jvtlen DistiistitK nnà li'ieititA kil»88uppk.
sniptisblt l)v«t( i>^ t'. ^i^ti i^il /um >î»S!sli, ^ürioli.

fià! tVilupret! KkIIügel!
>»< Iiilllt»»», ^iiiliiiiii, s i cbe und consei i> e t»»»lü»,»', I< I livlis«.

I »k»?Iliii»j«, seine ìVeine »nà I>ir>»eiii « ai» èiciitcn Ai «uni
^ Iiili ti lît'lirtiil'tili»!!', iri^elien uncl KeiNuâ)', IZourdon,
V^'bisi<cv; en^I. Laucen, scivic alles möxlicbe sûr àie seine Kucbe lie!

lìulin H, IVIaag, t^iiiàlzi-niaàt, ^ûriâ.

Ein sunger Mann (27), gewandler, selbst-

kuetàlttZi',
mit im Ausland erworbener Kenntnis! der

sraiizosischcn nnd englischen Sprache
»nd Korrespondenz, inck>t Anstellung per soso«
oder späler. Beste Zeugnisse,

Offenen unler 0 5>ä04 an »rell Aiiftli
t> »v. In Zürich. Ic»b04

Eine juilgc Toeliter aus dravcr Familie

Stnbenmädohen

sügung.
Offcrlen unler Chiffre O SS24 ^ besSrderi

« Eo. in Zürich. s5>5i24

Kö-chiu-lÄesuch.

Offenen mit Abjchrisi der Aeugnisse unler
Chiffre S .7 24 a» »rcll Aiisili « Eo.
in St. Gallen. s0275U

?zki8,...Z

Impor/t. kreinctsi' Liers.
8p«?xii»Iit»t in W Iii«l Ii« iiliit i < «

?ür àas uns bis anbin in so reioiiliobem Nasse Assebeukts
Zutrauen boston» àankenà, vmpksiilon wir uns tsruer, unter ^u-
sioborunA promptester und reeller lîsàienunA.

AIs uoübsrtreslliobvn 8tot7 empksblen vir in I?lasvlien lâKsr-
bier aus àen, gürgerlicben kräunauso in Pilsen,

vas von clen tlsrren Aer^tsu kiir Uraulce bestens empioblsue
lVIünobener t.ö«onbräu.

Das aussobliesslivb als plasekenbier xebrunte Lxportbior àsr
AKIiendrauerei kase! 8trsssburg, velolies anerkannt äa« iialtbarste
aller k'Iasobsnbiers ist.

?srner Lxportbier àer Inselbrauerei t.inciau i.k.
Genanute Liere liefern vir dei .^bnnbwe ven minàestsns

12 ?Iasvbeu tür üürioli unà Umgebung tranko in« tlaus.
^usAS^viobuetss I^a^erbisr iîsyon >V!ener) àsr .^lctienbrauerei

Lasel-8trasskur^ ist àen Herren ^irtlien bestens ?.u emvtebleo.
vis Ksnerslagentur lier àittienbrausrei ^um I.öwenbriiu in Uünelien.

n iiaupwgentur lier /iiltienbrausrei Kasel-Strassburg.
Das Dépôt iles kürgei lietion Lräukauses in Pilsen.

» Depot lier Inselbrauerei in i.inliau >. k. s725

lì IDiititìVt îlOi â5 LiO. in ^üiitli,
Lure-ru uncl Xsllsr : DisAiâs, à8sersilrl,

Schweiz. Deklautirbuch
-Illiult und Von Rektor E. F-ller

und A. Vang. l>. A»Sgabe, geb. S 5r,
i Prospekt und Juhaltsverzeichniß gratis.»

llrrllilt von Kling ComP., Lern.

Äiribd.

Vrell kiissîi L ko.

für alle Leitungen eie.

Pas Mitterschkoß zu Wyde«.
(Erinnerung.)

Auf dem alten Ritterschloß zu Wyden
Soll's mitunter nicht geheuer sein,

lind wie in der fernen Zeit der Mythen
Spuckt es drohend hier im Moudcnschein,
Denn eS gehen mit Gebrumm

Techslllldfülif-ig Geister um.

Auf dem alten Nitterschloß zu Wyden
Kommt der Deutschen Rächerschaar zu Hanf,
Schaurig rauscht die Eiche dcr Druiden,
Alt-Enropa hängt in svo man auf,
Feiert auch mit Festbankett

Der Geschichte Wochenbett.

Ans dem alten Ritterschloß zu Wyden

Kräht, o Deutschland, dir des Morgens Hahn,

Sieh' es tagt mau kündigt Fried' dem Frieden,
Uud mau legt papier'ne Panzer an;
Unser Schatten eilt voraus
Bald geht die Geduld uns aus!

Aus dem Kontirmand enunterricht.
Pfarrer: Fritz, kannst du mcr sägc, worum hat wohl dcr Judas

Jschariot eu rothe Bart g'ha?"
Fritz: Denk um 's Mul um c, Herr Pfarrer!"

chcollrapkischc Kutdeckungen.
Lehrer: Wo finden wir die Wcudcpuiiktc des Steinbocks und

Krebses?"

Schiller: Auf dem Strelapaß."

Gegenseitige Preisfrage.
Klavi simpel: Los, e dumme Göhl bist. D» weißt nit emol,

warum du d'Nase ob ein Mnl heft."

Simpclklaoi: Und d» bist no viel der Dümmer, venu du bist

nit im Stand z' bewysc, warum dir 's Mul »»1er dcr Nase steil."



1880. «Simonr f n-ftiloge 30m Ätbtl|polttr" Mb. 43.

Münchner Hofbräu.
Um mit dem Vorrai Ii von

beliebige Anzahl Flaschen zu hei

746]

Soiuiiier - Lagerbier aufzuräumen verkaufe Jede
'abgesetzten Preisen.

C. J. Burkhardt, Sohn,
Srliaiizeiiher:»-. Ziirieh.

Restauration ¦ Löwen", ünterstrass.
Dem geehrten Publikum von Zürich und Umgebung empfehle meine

zwei best

renovirten Kegelbahnen ""^WT
zur gefl. täglichen Benutzung bei billigsten Preisen.

Jij''" Es sind dieselben auclt noch für einige Abende zu
vergeben. Achtungsvollst [714] p# Notz.

Höchst vortheilhaft!
Da es in dieser schlechten Zeit von grossem Nutzen ist, zu wissen,

wo mon nicht allein die billigsten, sondern auch die besten Schuhe
bezieht, so erlaube ich mir, ein geehrtes Publikum auf mein reichhaltig

sortirtes Lager aufmerksam zn machen.
Durch günstigen Abschluss mit einer grossen Strafanstalt bin ich

in den Stand gesetzt, nicht nur die billigsten, sondern auch die bestgearbeiteten
Schuhe zu liefern, indem in einer solchen Anstalt die Arbeiten unter steter und

strenger Aufsicht ausgeführt werden.
Es liegt daher im Interesse eines geehrten Publikums, sieh von der

ausserordentlichen Solidität sowie der Billigkeit meiner Waare zu überzeugen.
Ich laBse hier einen kleinen Auszug meines Preis-Courants folgen.

Herren-Pantoffeln, lederne, mit starken Sohlen Fr. 3.

Herren-Schuhe mit Elastiques, einsöhlig 6- 50
Herren-Schuhe mit doppelten Sohlen 8.
Herren-Bottinen mit doppelten Sohlen n 12. 50

Für Damen:
Stramin-Pantoffeln mit kräftiger Sohle Fr. 2.

Lasting-Schuhe mit Elastiques und Schleife 4. 50
Damen-Bottinen, hochelegant 6. 50
Damen-Knopfstiefel, Russenhühe * 10.

Für Kinder:
Schnürschuhe mit ganz starken Sohlen Fr. 1. 50
Hohe fünfknöpfige Stiefel 3. 25
Kindor-Bottinen mit Knopfverzierung und Quasten 3. 50

Wiederverkäufer erhalten Rabatt.

Reparaturen werden schnell nnd billig besorgt.
Bestellungen nach Auswärts werden gegen Nachnahme versandt. Nicht Con-

venirendes wird bereitwilligst umgetauscht. Man bittet, einen alten Schuh als
Muster einzusenden.

Hochachtungsvoll

das Mainzer Schuhwaaren-Export-Geschäft
von [707]

E. Willstädt,
20 Muustergasse, neben dem Meiershof, MüllStClluSSG 20.

Holzcementbedachung
übernimmt unter Garantie solider Ausführung und verkauft zu billigsten
Preisen Holzcement und Papier zu dieser Bedachung
[668] J. TRABER in Chur
Ifâr° Agenten werden gesneht.

©oeben fomplet geroorben: 39anh 1 unb II unter bem Xitel:

3Uu(trirtc ©cfrhirhtc öcs 3Utrrth,nnta.
¦Kit 480 Jlbbilbungen, 22 lontafelu unb a$t .Raiten. Sinei SBänfce. öcf>eflet?K. 15.50.

Sumpfet in jroci eleganten »albfraiiibänren 53?. 19. g
Äortioahrenl>beiieI)bariii.t>efteu -
a50<pf., in Sieferungen à3R.3( s
ob. inSbn. geheftet gebunben.j =§ffu(irirte

oolfStfiürnlicfje

non

©tiö tum Conti«.

Prf 2000 ^HfiBifimitgen-
nad) ^eidmungen oon }fubrcig purger, ©dir. Iteamann, L:roî. g

gl. jffiüUer, Rehlänoer, C. S. glimld), B
^Inljons tie tlenoiUe, g). Wget.ltatie-: S"

nimm, tanipl)aufen, pietfdj, g. Sidjter, ^
oon Sdiroinb, fenenbedier, |l. $)edi,>'

(ß. JJöoler j., TJioiet-le-JJuc u. o. %., J

jarjlreidjen fuUurgefd)iä)tlid)en STafeln, fl
Dodfeitigen SBorträtSgruppen unb %oml Z
bilbern,,(tauten unb ttartajen, Zeittafeln 2C.?9/>j

2Joff(tSnbig in ad)f 2$änben uon je 10 6is 18 Lieferungen. 1

JSefleflunflen itefjmen äffe 33ud)f)nnbfitttgen entgegen. Su§=>?

fül)rlid)e, oUeê yîâfjere bejagenbe tllnftrtrte »tkofuefte in jeber
\ Sucbljanblung gratig jg hoben. }

3rt Mttdjj uovrättjig bei ©reff ;3rHj£K & §o.

Das Adressbuch

Stadt Zürich und Ausgenieinden
erscheint

jegen Neujahr 1881. Dasselbe kostet

renn vor Erscheinen bestellt

» Frauken, nach Erscheinen wie bisher

8 Franken. Für Bestellungen wolle man
den nachstellenden Bestellschein benutzen.

geht
mit 1. November zum Druck.

Inserate und allfällig noch vor Neujahr
eintretende Wohnung«- und Geschäfts-
än d e r un ge n wolle man beforclerliclixU
einsenden an die Annoncen-Expedition von
Orell Füssli & Co., .Marktgasse 14.

ZBestellscl^ein-
Der Unterzeichnete bestellt bei Orell Füssli & Co. in Zürich :

AtaH 1881, Stadt Ztiricn nod Auspioiee,
gebunden zum Subscriptionspreise von .7 Franken, welche bei

Ablieferung des Adressbuches zu bezahlen sind.

Unterschrift und Wohnung:

Agenten für den Vertrieb eines

guten Artikels auf Neujahr 1881

gesucht. [OH1083] P. Wa'nner, Bern.

Im Verlage von Orell Füssli
& Co. in Zürich erscheint seit
Oetober : (O-309-V)

Blatter fiir rimclmng nnd Unterricht.

Sprechsaal für Lehrer und
Schulfreunde,

Herausgegeben von L. Jost,
Vorsteher des Waisenhauses in
Wildhaus und E. Imhof, Seminarlehrer

in Schiers.

Zweiter Jahrgang.
Monatlich zwei Nummern.

Abonnementspreis für 12
Monate 4 Fr., für 6 Monate 2 Fr.,
Inserat-Gebühr per gespaltene
Zeile oder deren Kaum 20 Cts.

Qv*T" Probenummern werden
gratis und franko geliefert.

Bouclions
jeder Grösse und Qualität

liefert billigst
die mechanische Korkenfabrik

von [733
C. Alpsteg in DUrrenäsch bei Aarau.

25 t)öd)(i pikante
Photographien von vorzüglicher Ausführung
ö Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

KöpnickerstraBse 55 B. [c744

PiVflntPQ Catalog und §
1 lActlltt/ö. Photogr. 1 Fr. £
Artistische Anstalt Mannheim.

<Da§ jeügemäne ÜBert:

Jllnßrirtes Cnnoerfottnng-ferihnn
ber ^egenroart

bef)(mbe(t bie neueren ^tortfdjttffe itn ndifeit Safjrjefntt imb
jroar auf offen Ojcßictrn, oornetvmlidj ber Stnatomie, Slrdjäologie,
SHftfonomie, ©otanif, ©Ijemie, @tbnograpf|ie, @tf)noIogie, ©eograpljie,
©eologie, ©eognofie, £>eitfitube, Literatur, ïftathematif, Meteorologie,
Sßineralogie, ^äbagogif, ^t)ilologie, '.pijilofopfjie, Spfjnfiï, *]3f|r)fio=

(ogie, Religion, ;iîed)t§; unb ©taatêraiffenfdjaft, iedjnif, £ed)itologie,
ïfjierjudjt, Unterria)tSroejen ; eê bringt weiterhin bo§ ^{euefte ait§
bem 58ereid)e ber 3c'tge(diid)te unb ber ^rcfje, ber ©efe^gebimg,
Sanbeâuertretiing, ber ©tantSfiouêljalte unb beê giiiaitiioejeiiê,
beê ^eerroefenê, bei- SKaviite, beê 33crfef)rêroefeiiâ ber toidptigften
©taaten. SDie a3erfef)i'êmittel: ©trajjen, (Sifenbafinen, ^poftraeien,

SHeqrapljie, ber SfÖeltoerfef^r uub bie ©d)ifffof)rt ftnbeii 93erücf=

fid)tigung, nidjt miitber neue Grfinbungen, Steifen unb ©ntbeefungen,
5ßolfämittf^jd)aft, Sanbbau, ©artenbau, gorfhoejen, ojanbel, 3n=
buftrie, ©eroerbe, 2Ird)iteftur, TOalerei, ©fulptur, Stfiufif, ïfjeater,
enblid) roirb man bie fjerooi'ragenbften gettgenoffen aufgejeidjitet
finben.

SDie ca. 1500 ,A66irt>unn.en bringen jur 8tnj(|iauung: SBilbniffe berürunler
^erfonIf_dbfettcn, SDari'tellungen au§ bem ©ebiete ber ^eitgeîd)ia)te, ©täbte: unb ©e=

bäubeanrid)ten, ftarten unb ^Jläne ; rocitertjin SDarfteüungen aus bem Sereidje ber

9catunoifienid)a[ten, auä i'änber; unb Söölfertunbe, au3 bem ©ebielc ber itunft,
Söiffenic^aft unb bes £>anbc[5, ?lbbilbungen oon tea)ni)d)en (SJegeniiänben, ©erät&en,
3nftrumenteu, oon ©egenftänbeu ber Wtobe, ©port unb ©itte, foroie jonftigen Sßors

fommnitl'en in ber beutigen ©efeU)'d)aft u. f. ro.
SDaä ÜBerf bietet fomit in JSort «no 3Si[6 eine Menne 6»r (OSegenniart,

ein llad)fd)lagebud) für ben täglidjen (Debraud).

Verlag von OTTO SPAMER in Leipzig. Dnrch alle Buchhandlungen zu beziehen,

Eiserne Gartenmöbeln
liquidire wegen Aufgabe des Geschäftes

P. Schenkel,
Balinhofstrasse 81, Bahnhofstrasse 81.
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Tin» àn» V«iiîìîl» v«»

7461

^»i»ii»v» - U tt^ei I»îv» tìiiixm îiiiiiivi» 7 vvi ItÄiif« ^«ii!t
iiliKe^etxt^ii Wallis«».

8« IliIIIX«»I»I»t I N, ^«l îvll.

Dem xegbrten Publikum von üllriok nnà 1?meebun? empkeblv mein«
/vei be»t

z^ur geü. tägliobsu Benutzung bei billigsten preisen,
l?s sinà dieselben aueb noek kür einigs Abende xu ver

geben. Aobrnngsvollst s714s HI«»t».

kôetìst voàiUiakt!

Herrsn-pàntotlsln, lederne, mit starken 8oblsn > ?r. 3.

Lorrsn-Lokubs mit Llsstirznes, eiusöklig 6- 50
Lsrren-8cbubs mit doppelten Lnblen ^8.
Lerrsn-Lottiusn mit doppelten Labien 12. öö

ssür Hamen:
8tramill-?i,ntolksln mir kräktigsr 8okls ?r. 2.

I^asriog-Lobubs mit Llastio,ues nnd Lokleiks ^ 4. 5(1

Oamen-lîottinen, boebelsgsnt 6. 50
Oamen-liuopk^tiekel, lia^senbübs n 1ö-

Xincier:
8oknürsobubs mit gansi starken Loklen ?r. 1. 50
Habe künkknöpkigs Stiele! 3. 25
lîinàer-IZottinsu mit >l?nopkvsr^ierung und (juasien ^ 3. 50

ksvarg-tursii Völ'äkv. 8KNNK11 Uuà dilliss dk8or^t.

às iHâàer 8vuàiìiìreii-Lxport-Ke8Mft
von N0?1

ü. «illstàllt,
A NNlMW, »k, à» «Iiiàl, MM» Zli.

übernimmt unter Garantie solider Auskllbrung und vorkaukt l-u billigsten
preisen Ho1?osmsnt und ?»pisr xu dieser liedsobung
16681 ^. riî.^.LLIî. in Oku?

^K^iitei» ìVOriI^n K«^H»rIit.

Mustrirte Geschichte des Alterthums.
Mit 4S0 Abbildungen, 22 T°n>ascln und acht Karlen. Zwei Bände. Geheftet M. lS.SN. »->

Komplet in zwei elegante» .Halbfranzbänden M. lS. Z
fortwährend beziehbar i».->cflc» -
à ?O Pf., in Lieferunge» à M.Sì
od. inBdn. geHeft«« gebunden.^Zllustrirte

volksthnniliche

Otto von Corvin.

Mit 200l» Aöliildungen ff

Ludwig Kurger, Gebr. Réunion», Pros.! ^
H. Müu'-r, «chlânder, C. F. Klimsch,
Aiphons de Neuville, H. vogei^Keude-

non schwind, Leyendeàer, Ai. Peck^ ^
«.

Döpler^.,^v^
u. o. A.,

^
Vollständig in acht Wänden vo» je I«! öis 18 Lieferungen, s
Bestellungen nehmen alle Anchhandlnngen entgegen. Aus- i'

ì führliche, alles Nähere besagende illnstrirte Prospekte in jeder /

Buchhandlung gratis zu haben. z

In Zürich vorräthig bei Hreü Küßli à ßo.

Vtì8 ^.à6L8dU0ll

xvAvn Xousiiltr lttSR. Okuisâe Icnstet

^<znn vor Lrscnoinon bestolit

» lVrîtiiiìt'ii, luisît Drsl^u'mcu ^vii> iti-<>l>'r

8 l^rt»»lii^i> I'ür Ii<^tl>I!llligvn vvollk nniil
à<?n Niieilà'iil'nàlzn LestvIIseinzin dvnut/on.

mit 1. X>>vt!inln'i' /.tlill I^rtiei<.

Inst>r!rtl> unà uIIt'âiliA no«îI> vor Xt-ujalir
si ilti'ktvnàl' XV o ti n u n A s - un6 tî s s c Ir ii st s-
ü n à o r u n «e n vvnlllz mirn kt>L<»»-«It>i'lit-Ii>>»it
oinssnàvn <>n <iiv ànonesn-Lxvotiltioi, von
vrell l^üssli ko., >IàtKgâ 14.

I)or IintlZrziizionnà bstàllt doi llrell ^ÜS8>i à tîo. in ^iirion :

tillröWliÄ M Ncd «>I Miiisiiillöii,
Avounâen /.um ^ulzsoriptionsvreiss von wàno vsi .^t>-

liokerunA' àss ^àressizuenes /.u t>e/ulilen sinà.

Ilntersonrikt unà >Vo!inuiiA:

Agenten siir den Vertrieb eines

guten Artikels aus üeujabr 1881

xesuobt. f0I11083s p. Wanner, kern.

Im Verlage von grell püssli
à Ko. in Gurion ersobeint seit
Oetober : <o-sns-v>

ö!iltl't kiit i^ilieiuiltz llllll lint^rrirlil.
Sprsonsaal kür bsbre-r unà

Soiuilkreuväe,

Herausgegeben von tost,
Vorstelier des >Vaisenba»ses in
V^ildbaus iind Imnat, seminar-
Ivlirsr in 8obisrs.

Xvsitvr ^abrgsng.
Aonkttliob ?vvi Nummern.

Aboonsmentspreis kür 12 No-
nate 4 17r., kür g >lonats 2 bì.
Inserat-tlebiilir per gespaltene
^eile oder deren liaum 2» Ots.

Probenummern werrten
grstis uncl tralà geiieiert. zxA^

^lZàkr 650886 uuà (Alitât
«tic iu<>(;Iiiìui!l!(;iie I<oi4c«'nfàik.

von l^sz
L. KIpsteg in lliirrenâseil bei Aarau.

L5 höchst Mante
^.°^V«nànâ in LsrUn 8. 0.

^i^g nt^v vàlog unà -
^. 1âc1,11^vd. pi.gt^r. 1 ?r.
Arti8ti8olie Anstalt iVIanntieim.

IlìuMes Conversations-Lerikon
der Gegenwart

behandelt die neueren Kortschritte im achten Jahrzehnt und

zwar auf allen Hevicten, vornehmlich der Anatomie, Archäologie,
Astronomie, Botanik, Chemie, Ethnographie, Ethnologie, Geographie,
Geologie, Geognosie, Heilkunde, Literatur, Mathematik, Meteorologie,
Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religion, Rechts- nnd Staatswissenschaft, Technik, Technologie,
Thierzucht, Unterrichtswesen ; es bringt weiterhin das Weiteste aus
dem Bereiche der Zeitgeschichte und der Presse, der Gesetzgebung,
Landesvertretuitg, der Staatshaushalte und des Finanzwesens,
des Heerwesens, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigsten
Staaten. Die Verkehrsmittel: Straßen, Eisenbahnen, Postiveseii,
Télégraphie, der Weltverkehr und die Schifffahrt finden
Berücksichtigung, nicht minder neue Erfindungen, Reisen und Entdeckungen,
Volkswirthschaft, Landbau, Gartenbau, Forstwesen, Handel,
Industrie, Gewerbe, Architektur, Malerei, Skulptur, Musik, Theater,
endlich wird man die hervorragendsten Zeitgenossen ausgezeichnet
finden.

Die m. ISN» A0öird«ngen bringen zur Ansch^^ Bildnisse berühmter

Das Werk làà°,nii in Mort un» ZîiN» eine N-rme dir «egtnwarl,
ein Uachschlageduch sür den täglichen Gebrauch.

VtîàZ voll b"M MIM ill I>eiv?it?. Umvu îltllZ ôlllîuilàllàlllll^ll m dmà>

iiguidire vegsn Ausgabe des lZesvkiiktss

àl>ntiosstrg.8ô« 81, Lgtinnokstrgs8«z 81.
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